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So unterschiedlich können im Fußball die

Sichtweisen sein: Während sich Gerhard Prystawek

(FC Ruthe) über das gute Spiel seiner FC-Frauen

freut, ist Marcus Slowie (SC Hemminen-Westerfeld)

trotz des 4:2-Erfolges nicht zufrieden.. "Wir haben gut

gespielt, es war für mich ein Spiel auf hohem

Bezirksliga-Niveau." Das sagte nach Spielende Gerhard

Prystawek, Trainer des FC Ruthe. "Leider haben wir

dem Gegner die ersten drei Tore geschenkt, die waren

nicht nötig." Damit meinte er im ersten Spielabschnitt

das 1:1 (15.) durch Laura Barz sowie das 2:1 (16.) durch

Sandra Gerlach. Zuvor hatte Anna Titze zum 0:1

getroffen, das 2:2 erzielte Nadine Hentze nach guter

Vorarbeit von Melina Wehrspohn. Bis zum 3:2 (81.)

durch Charlotte Gerloff nach einem Patzer von FC-

Torfrau Ramona Prystawek - sie hielt den Ball nach

einen harmlosenSchuss nicht fest - waren die Frauen

aus Ruthe gleichwertig, das 4:2 (88.) durch den "Sonntagsschuss" von Desiree Othersen war nur noch Ergebniskosmetik.

Marcus Slowie hat das alles überhaupt nicht gefallen. "Wir sind heute überhaupt nicht richtig ins Spiel gekommen."SC

Hemmingen-Westerfeld: Vanessa Fünfstück, Marie-Fabienne Thormann, Johanna Rosenbusch, Laura Barz (73. Kira

Donner), Desiree Othersen, Anne Hoffmann (46. Ines Heuer), Alexandra Pape, Sandra Gerlach (73. Zana Peci), Nadine

Schneider, Charlotte Gerloff, Malia Seemann (58. Nina Jetzkewitz)FC Ruthe: Ramona Prystawek, Frederike Fichtel, Dana

Meseberg, Saskia Bojahr, Nadine Hentze, (67. Valentina Gräflich, 78.Lara Elmdust) Caroline Schütze, Pauline Bauer, Anna

Titze, (60. Jill Hornbostel), Melanie Schnellbächer, Melina Wehrspohn und Tarja Fuhrberg, 

Anna Titze (links) vom FC Ruthe kommt nicht an den Ball,

die SC-Frau aus Hemmingen hat die Lage vor dem eigenen

Tor geklärt. / Foto: R. Kroll 
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